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Nutzungsentschädigung – das sind die ­Streitpunkte


MUSTERFORMULIERUNG FORDERUNG EINER NUTZUNGSENTSCHÄDIGUNG


Nachdem mein Mandant aus der im jeweils hälftigen Miteigentum stehenden Ehewohnung am 10.11.22 ausgezogen ist, mache ich nun in seinem Namen eine Nutzungsvergütung geltend. Da das Trennungsjahr abgelaufen ist, ist die objektive Marktmiete maßgebend. Diese beträgt für die von Ihnen seit Dezember 2022 allein bewohnte Ehewohnung monatlich 1.000 EUR. Meinem Mandanten steht daher eine Nutzungsentschädigung gegen Sie ab dem 1.12.24 i. H. v. monatlich 500 EUR zu. Hinzu kommen die verbrauchsunabhängigen Nebenkosten i. H. v. monatlich 100 EUR. 

Ich fordere Sie daher auf, 
ab dem 1.12.24 zum ersten Werktag eines jeden Monats an meinen Mandanten 
einen Betrag von 600 EUR auf das Konto … als Nutzungsentschädigung zu bezahlen.
























	Wichtiger Hinweis: Der Inhalt ist nach bestem Wissen und Kenntnisstand erstellt worden. Die Redaktion prüft ihn regelmäßig und passt ihn gegebenenfalls an. Gleichwohl schließen wir Haftung und Gewähr aus, da die Materie komplex ist und sich ständig wandelt. Muster dienen als Vorlage und sind individuell anzupassen.

Haben Sie noch Fragen? Schreiben Sie uns: kontakt@iww.de
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Praxiswissen auf den Punkt gebracht.
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